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Oie Aufnahme persönlicher Verbindungen genehmigen der Staats­
anwalt bzw. des Gericht. Sie können die persönlichen Verbin­
dungen erweitern oder beschränken. Die persönlichen Verbin­
dungen werden überwacht.
Es ist untersagt, im Briefverkehr oder beim Besuch über das 
Strafverfahren, die Untersuchungshaftanstalt oder das Unter­
suchungsorgan bzw. über andere aufgenommene Personen zu schrei­
ben sowie zu sprechen.
Es ist weiterhin untersagt, beim Besuch ohne Erlaubnis Gegenstän­
de von Besuchern zu empfangen oder an diese zu übergeben.
Körperlicher Kontakt (außer dem Händedruck) ist nicht gestat­
tet.
Der Besuch wird abgebrochen, wenn die Beteiligten durch ihr 
Verhalten die Ziele der Untersuchungshaft oder die Sicherheit 
und Ordnung der Untersuchungshaftanstalt gefährden.

7. Bekleidung
Auf Wunsch kann anstaltseigene Bekleidung zur Verfügung ge­
stellt werden.
Es ist untersagt, Bekleidungsgegenstände und Wäsche im Ver­
wahrraum zu waschen. Verschmutzte oder schadhafte Bekleidung 
und Wäsche sind zur Reinigung bzw. Reparatur abzugeben.
Es ist untersagt, Bekleidungsgegenstände und Wäsche unterein­
ander zu tauschen.
Bei der Verfügung von Sicherungsmaßnahmen oder zur Aufrechter­
hai tüng der Hygiene in der Untersuchungshaftanstalt ist auf 

' Weisung des Leiters der Untersuchungshaftanstalt anstaltseigene 
Bekleidung zu tragen.

8 . E inkau f
Es ist gestattet, aus dem Angebot der Untersuchungshaftanstalt 
Gegenstände dos persönlichen Bedarfs, Nahrungsmittel, Tabak- 
waren, Kaffee und Tee käuflich zu erwerben.
Die Aufbewahrung der Lebensmittel hol: in geeigneten Behältnicoen 
zu erfolgen.

9. Disziplinär- und Sicherunqsmaßnahmen
Bei schuldhaften Verstößen gegen die Ordnungs- und Verhaltens­
regeln werden Disziplinarmaßnahmen zur Anwendung gebracht.


